
 

 рн  ϭ Iŀƴǎ {ǘŜŎƪŜǊ κ ¦ƭƭŀ {ŎƘƳƛŘ 

Logo Pinusdruck 

 

 м  ϭ Iŀƴǎ {ǘŜŎƪŜǊ κ ¦ƭƭŀ {ŎƘƳƛŘ 

Augschburger Ofa -Blättle  
2. Ausgabe 2020  
Insgesamt 16. Ausgabe  

 

Schöne und erholsame Weihnachtsfeiertage 
 w¿nscht Ihnen verbunden mit den allerbesten  

Wünschen zum neuen Jahr 2021 
 

Ihr dankbarer Förderverein 
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Weihnachten für unsere Bedürftigen 
Corona bedingt müssen alle Weihnachtsfeiern für die Bedürftigen der Wär-
mestube (bisher St. Georg) Wohnprojekt Stettiner Straße, Übergangswohn-
heim (Obdachlosenunterkunft)  in 2020 abgesagt werden. Der Förderverein 
Wärmestube wird sich aber hier tatkräftig einbringen. Sehr frühzeitig haben 
sich hier Ulla Schmid und Hans Stecker schon um die Beschaffung der Spei-
sen und der Geschenke eingebracht. Hier ist doch alljährlich ein ganz schönes 
Stück Vorarbeit fällig. Und vor allem kümmern sie sich auch um Sponsoren 

und Spender (Es fallen doch Kosten im Wert von ca.ϵ 9.000,00, f¿r insgesamt 
ca. 550 Personen, an). Ohne diese vielen guten mitfühlenden Menschen und 
Firmen wäre dieses alles nicht zu leisten. Beide Vorständler 

sind dafür überaus dankbar. Kurz vor Hl. Abend bekommen die Besucher der 
Wärmestube je 1/2 Hähnchen mit Semmel und eine vollbepackte Ge-
schenktüte. Dasselbe wird für die Bewohner Stettiner Straße und des Über-
gangswohnheimes vom Förderverein gespendet. Die Firma Hahn im Korb 
erklärte sich freundlicherweise wieder bereit das gesamte Essen kostenlos an 
den Förderverein abzugeben. Die Geschenktüten werden von den Sozialar-
beitern des SKM verteilt werden und der Inhalt wird sein: Ein Schoko-
Nikolaus,  Lebkuchen, Weihnachtsplätzchen, Mandarine, Orange, Apfel, ver-
schiedene Nüsse und Dinge des täglichen Gebrauchs. Die Klientel des Hel-
mut-Haller-Platz am BeTREFF in Oberhausen bekommt ebenso die befüllten 
Weihnachtstüten vom Förderverein über die Sozialarbeiter ausgehändigt. Ulla 
Schmid, Hans Stecker und der Vorstandschaft des Fördervereins ist es ein 
großes Anliegen diesen bedürftigen Menschen in dieser schwierigen Zeit , vor 
allem zu Weihnachten, zu zeigen "Hallo, wir denken an Dich. Du bist nicht 
allein!" 

Alle Spender, 
Sponsoren 
und Unterstüt-
zer, die zum 
Erwerb der 
Speisen und 
Geschenke 
beitrugen wer-
den in der 
nächsten Aus-
gabe benannt. 

D a n k e 
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 Achte auf Deine Gedanken, 
denn sie werden Worte. 
Achte auf Deine Worte, 
denn sie werden Handlungen. 
Achte auf Deine Handlungen,  
denn sie werden Gewohnheiten. 
Achte auf Deine Gewohnheiten, 
denn sie werden Dein Charakter. 
Achte auf Deinen Charakter,  
denn er wird Dein Schicksal. 

Aus dem Talmud 
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Corona (Covid 19) verändert die Welt  
und auch unser Tun 

Die Bedürftigen der Wärmestube leiden unter der Beeinträchtigung 

Impressionen aus der Corona-Zeit 

Wie rechts im Text beschrieben, war es für die Be-
dürftigen sehr schwierig. Die Mitarbeiter der Wär-
mestube versuchten, so gut es ging, die Not zu lin-
dern. D A N K E ! 
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Spendenkonten des Fördervereins:  
Stadtsparkasse Augsburg: IBAN: DE71 7205 0000 0000 0375 15         
Kreissparkasse Augsburg: IBAN: DE07 7205 0101 0030 3498 07         
VR Bank Augsburg-Ostallgäu eG: IBAN: DE39 7209 0000 0001 4015 05 

Den Mitgliedern des Fördervereins Wärmestube SKM-Augsburg e.V. ein 
ganz herzliches Dankeschön für ihr Dabeisein und die immerwährende  
wertvolle Unterstützung.  

Einen ganz besonderen Dank unserem Schirmherrn  
FCA-Präsident a. D. und Ehrenbürger der Stadt Augsburg  

Herr Walther Seinsch  
für seine von ganzem Herzen großartige Unterstützung. 

Den Ehrenamtlichen, welche sich bei den bisherigen Aktionen einbrachten, 
wie z.B.  Marlies Dirr, Ulla Schmid, Rupert Schmid,  Gerhard Völk und Hans 
Stecker einen ganz herzlichen Dank für die allezeit unentgeltliche eh-
renamtliche Mitarbeit. 
Nicht zu vergessen, allen Spendern, Sponsoren (vertreten in unserem  
Internetauftritt), Freunden, Gönnern und Unterstützern des Förderver-
eins ein ganz herzliches Dankeschön.  
Der Förderverein zeigt sich sehr beeindruckt von diesen Ehrenamtlichen und 
ihrer Menschlichkeit gegenüber den Bedürftigen. Sie lassen sich zu guten Ta-
ten von ihrem inneren Gefühl und ihrem mitfühlenden Herzen leiten. Daraus 
ist zu schließen, dass alles im Sinne der Nächstenliebe geschieht. 

 

Dank an die Medien 
Zuallererst einen ganz aufrichtigen Dank an die  

Augsburger Allgemeine und dem Augsburg Journal  

für ihre großartige, nicht für uns selbstverständliche Unterstützung. Es war und ist 
uns von ganz großem Nutzen. Ohne Sie alle können wir im Ehrenamt nichts  
bewegen.   

Ein herzliches Vergeltôs Gott! 
Für die großartige immer wieder kehrende Berichterstattung über den Förderverein 
Wärmestube SKM-Augsburg e.V.  möchten wir uns an dieser Stelle bei den  

Medien in Wort, Sprache, Bild  
und deren für die Sache sehr aufgeschlossenen Mitarbeitern ganz herzlich bedanken.   

Danke Danke 
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Zeltvergrößerung im Hinterhof  der Wärmestube 

Nachdem die Zügel  bei 
Corona angezogen wur-
den, blieb der Wärmestu-
be nichts anderes übrig, 
als die Räumlichkeiten 
nochmals auszuweiten. 
Der Förderverein, feder-
führend Hans Stecker und 
Ulla Schmid, wurden 
nochmals gebeten sich 
doch um eine Zeltvergrö-
ßerung zu bemühen. In 
relativ kurzer Zeit erstellte 
die Firma Pletschacher 
den Anbau. Nun können 
150 mį beheizbares Zelt 
von der Wärmestube als 
Unterkunft organisiert 
werden. Auch diese Kos-
ten der Zeltmiete, Aufð 
und Abbau, sowie Miete 
der Sitzgarnituren und 
Versicherungskosten über-
nimmt der Förderverein. 
Hier entstehen dem För-
derverein trotz hervorra-
gender Konditionen der 
Firma Pletschacher und 
der Versicherung noch 
Kosten in Höhe von ca. 
7.000 Euro. Der Fºrder-
verein bedankt sich ganz 
herzlich für die schnelle 
und unkonventionelle 
Entscheidung der Firma 
Pletschacher um hier Ab-
hilfe zu schaffen. Danke 
auch ProAqua Area für 
die kostenlose Ausleihung 
der Heizgeräte. 
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Ulla Schmid kämpft in Corona-Zeiten um 
Lebensmittel für die Wärmestube. 

Selbst mit Ihrem eigenen 
PKW trug Ulla zur Versor-
gung der Wärmestube bei. 

Paul Pfundmeier, 2. Vorstand von 
Humanitas Aichach e.V., unterstütz-
te zusammen mit seiner Frau in einer 
sehr vorbildlichen Weise den Kauf 
von Lebensmitteln für die Wärme-
stube. Zugleich unterstützte Huma-
nitas den Lebensmittelkauf mit ei-
nem schönen Geldbetrag. Vielen, 
vielen, herzlichen Dank, lieber Herr 
Pfundmeier und Ihrer Humanitas. 

Ein fürchterlicher Spruch 
eines Bedürftigen.  
ăLieber sterbe ich an 
Corona, als an Einsam-
keit.ò 
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Im März und April war die Versorgung mit Speisen und-
Lebensmitteln für die Wärmestube nicht mehr gesichert  
Aufgrund von Kantinenschließungen der Betriebe bekam die Wärmestube kei-
ne Essensspenden mehr. Der Förderverein musste situationsbedingt seine Bü-
rotätigkeit ins Homeoffice verlegen. Ulla Schmid und Hans Stecker kämpften 
von zu Hause aus für die Versorgung der Wärmestube mit Lebensmitteln.   

Hans Stecker fiel krankheitsbe-
dingt einige Tage in der Corona-
Zeit aus und so kämpfte Ulla 
Schmid tagelang von zu Hause 
aus um Lebensmittelkauf in Hö-
he von 11.650 Euro. Etliche Un-
ternehmen konnten in der Regi-
on selbst gegen Bezahlung nicht 
liefern und so telefonierte Ulla 
deutschlandweit um die Versor-
gung zu sichern. 
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Pro Aqua Area erklärte Stecker, dass 
sie die Leistung des Fördervereins für 
die Bedürftigen sehr anerkennen wür-
den und deshalb für die fünf Monate 
auf die Kostenstellung von 1.000 Eu-
ro verzichten werden. Das Zelt muss-
te auch noch versichert werden. Auch 
diese Kosten, nachdem ein sehr güns-
tiges Versicherungsunternehmen auf 
Empfehlung von Pletschacher gefun-
den wurde, trägt der Förderverein. 
Der Förderverein freut sich sehr wie-
der einmal für seine Bedürftigen der 
Wärmestube gesorgt haben zu kön-
nen. Einen herzlichen Dank den mit-
fühlenden Firmen für ihre Großzügig-
keit. 

Zeltbeheizung von Pro Aqua Ae-
ria, Dasing. Herzlichen Dank für 

die kostenlose Überlassung. 

Ein fleißiger Mitarbeiter der  
Firma Pletschacher Zeltbau,  
Dasing. 



 

 пс  ϭ Iŀƴǎ {ǘŜŎƪŜǊ κ ¦ƭƭŀ {ŎƘƳƛŘ 

Förderverein ermöglicht die Wiederöffnung  
der Wärmestube 

  
Die Sorge für die Besucher zur kommenden kalten Jahreszeit nicht ausrei-
chend gerüstet zu sein trieb den SKM/Wärmestube und den Förderverein um. 
Mussten die Bedürftigen doch nach wie vor, seit Anfang April bis Ende Okto-
ber auf dem Gehsteig vor der Klinkertor-Straße 12 ihre Verpflegung entgegen-
nehmen weil die Räumlichkeiten der Wärmestube zu beengt sind und der vor-
schriftsmäßige Corona Abstand bis dto nicht einzuhalten waren. Deshalb bat 
die SKM Leitung den Förderverein, federführend Hans Stecker, um Hilfe. Der 
Plan war ab Anfang Oktober die Wärmestube wieder zu öffnen. Aber mit Ab-
stands-und Hygieneregeln. Für diese sind die Räumlichkeiten, wie schon be-
schrieben, aber nicht ausreichend groß genug. So fasste man den Entschluss 
im Hinterhof der Klinkertor-Straße 12 ein 50 qm Zelt aufbauen zu lassen. 
Dann ist ein zusätzlicher Platz zur Wärmestube geschaffen und die Bedürfti-
gen haben in der Herbst-und Winterzeit wieder einen warmen Unterschlupf. 
Hans Stecker konnte hier doch sehr schnell eine Lösung finden. Er rief die 
Firma Pletschacher in Dasing an und erzielte mit dem Zeltbetrieb für alle Sei-
ten eine einvernehmliche Lösung. Pletschacher erstellte das Zelt am 
1.Oktober. Daraufhin hätte der Betrieb in der Wärmestube und im Zelt aufge-
nommen werden können. Organisatorische Einteilungen der Besucher über-
nehmen die Mitarbeiter der Wärmestube. Die Kosten für den Auf - und Ab-
bau sowie die Mietkosten übernimmt der Förderverein Wärmestube. Das Zelt 
bleibt bis Ende März stehen. Firma Pletschacher gewährte Stecker sehr gute 
Konditionen für seinen Verein. Ebenso konnte Stecker die Firma Pro Aqua 
Area aus Dasing auf Empfehlung von Pletschacher zur Bereitstellung der Be-
heizung des Zeltes gewinnen.  
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Tim Hendrikx, McDonalds Augsburg, 
lud 100 Bedürftige der Wärmestube ein. 

LEW unterstützte 
den Förderverein 
mit dringend be-
nötigten Stoffta-
schen, Getränken 
und Studenten-
futter. Herzlichen 
Dank für diese 
liebe Unterstüt-
zung. 

Ein großer Dank für finanzielle Unterstützung: 
Omnibusbetrieb Demmelmair, Friedberg, Humanitas Aichach, Sanitärtechnik 
Wolf, Danke liebe Marlies, AWO-Bezirk Dr. Münzenrieder, Max Weinkamm, 
Sozialreferent a.D und den ganz vielen ungen. Spendern mit großem Herzen.  

Der Förderverein zeigt sich ganz 
stolz und hoch erfreut, dass er 
diese schwierige Situation in 
Corona finanziell unabhängig 
selbst stemmen konnte   o h n e 
Unterstützung der öffentlichen 
Hand und Sportvereine. Dank 
großzügiger Einzelspender und 
Firmen, siehe unten. 
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Toilettenpapier en gros 
Nachdem die Welt mit Toiletten-
papier ausreichend versorgt war, 
bekam der Förderverein eine 
Spende mit 4 Paletten Toiletten-
papier zur Weitergabe an die 
Wärmestube. Einen ganz herzli-
chen Dank an EDEKA Klink in 
Stadtbergen. Wir haben uns sehr 
gefreut. 

Lions Club Elias Holl, Augs-
burg, mit seiner Präsidentin Frau 
Dr. Hainsch-Müller schaltete 
sich auch bei der Besorgung von 
Lebensmittel mit ein.  
Bild links: Dr. Gehrsitz, Lions 
Club, Carina Huber, Wärmestu-
be, Ehemann Hainsch-Müller, 
Lions-Club bei der Anlieferung 
von Gemüse-Konserven für den 
Förderverein. D A N K E ! 

Über mehrere Wochen durfte 
der Förderverein bei Rittel, 
Adelsried, die Wurstversorgung 
für die Wärmestube gegen kauf 
sichern. 

Nachdem Lock Down und 
Steckerôs Genesung lieÇ er es 
sich nicht nehmen wieder 
anzugreifen. 
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Denn dort finden größtenteils Bewohner des Übergangs-Wohnheims 
(Obdachlosenunterkunft) eine neue Bleibe mit fester Adresse. Die Stiftung 
ăAntenne Bayern hilftò unterst¿tzt dieses Projekt sehr gerne, weil Stecker dar-
legte, dass die hier einziehenden Personen einen Neustart in ihrem Leben ver-
suchen werden.  

Frau Hönes empfahl ihrem Kuratorium (Herrn Uli Hoeneß, Bayern München, 
Herrn Helmut Markwort, FOCUS, und Herrn Prof. Dr. Claus Hipp, Unter-
nehmer) diese gute Sache finanziell zu unterstützen. Ist es doch ein großes 
Anliegen der Stiftung, Vereine und Organisationen, welche sich um bedürftige 
Menschen kümmern, finanziell unter die Arme zu greifen. 

Einen ganz herzlichen Dank nach München. 

Frau Hönes interessiert sich bei einem Rundgang für die Räumlichkeiten und 
folgt interessiert den Ausführungen einer Sozialarbeiterin. 
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Stiftung ANTENNE BAYERN hilft  
Die Gründerin und Geschäftsführerin, Frau Felicitas Hönes, überreichte Vor-
standsmitglied Hans Stecker, vom Förderverein Wärmestube, einen nichtall-

täglichen Scheck in Höhe von ú 11.500,00. Das lºste sehr groÇe Freude aus. 

Ist dieser enorme Betrag doch nicht alltäglich. 

Die gesamte Summe kommt beim Kauf weiterer zwölf Küchen für das Wohn-
projekt Stettiner Straße, Lechhausen, zum Tragen.  
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Der Förderverein versucht sein Möglichstes,  
um die Versorgung der Wärmestube aufrecht zu  erhalten 

Rational unter-
stützte die Wärme-
stube mit sehr  
vielen Speisen 
 
Corona bedingt entfielen 
fast alle Speisenabgaben 
von Betriebskantinen, we-
gen Schließung und Kurz-
arbeit, für die Wärmestube. 
Dank guter Verbindung 
des Fördervereins zum 
Weltunternehmen Rational, 
durften die Mitarbeiter der 
Wärmestube in Landsberg  
eine sehr schöne Unterstüt-
zung in Form von 350 fer-
tiggegrillte Brathähnchen, 
100 kg fertigen Schweine-
braten und 350 gebackene 
Schnitzel erfahren. Der 
Förderverein bedankt sich 
ganz herzlich bei der Un-
ternehmensleitung und 
deren mitfühlenden Mitar-
beitern von Rational 
Landsberg. In der Not er-
kennt man den wahren 
Freund, sagt ein altes 
Sprichwort. 
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Was durch Corona noch beeinträchtigt wird 
¶ Das Sommerfest für die Wärmestube kann nicht stattfinden. 

¶ Das Sommerfest für das Übergangswohnheim kann nicht stattfinden. 

¶ Das Sommerfest in der Stettiner Straße kann nicht stattfinden. 

¶ Die JHV des Fördervereins musste von März auf September kurzfristig 
verschoben werden. 

¶ Alle Infostände und Holzbriketten-Sammelaktionen in 2020 mussten  
sicherheitshalber wegen Ansteckungsgefahr abgesagt werden. 

¶ Die Obdachlosenweihnachtsfeier in St. Georg kann nicht stattfinden. 

¶ Die Weihnachtsfeier im BeTreff kann nicht stattfinden. 

¶ Die Stadtweihnacht kann nicht stattfinden. 
 
Der Förderverein wird dafür sorgen, dass die  

¶ Bedürftigen der Wärmestube,  

¶ Bewohner im Wohnprojekt Stettiner Straße,  

¶ Bewohner im Übergangswohnheim Johannes-Rösle-Str. und  

¶ Besucher des beTreff am Helmut-Haller-Platz  
an Weihnachten nicht vergessen werden. Über die Sozialarbeiter werden wir 
allen eine schön befüllte Tasche mit Weihnachtsgebäck, Lebkuchen, Nikolaus, 
Obst, Nüssen und Dinge des täglichen Bedarfs und ein warmes Essen für Wär-
mestube, Stettiner Str. und ÜGW ausgeben. Allen zusammen wünschen wir 
von ganzem Herzen Gesundheit und wo es notwendig ist, die Vernunft  nicht 
zu vergessen die Gesichtsmaske zu tragen und immer Abstand zu halten.       

Bleibt alle gesund  

Ausführlicher Bericht 
zu Weihnachten in 
nächster Ausgabe 
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Förderverein stiftet Defibrillator für Wohnprojekt  
Stettiner Straße 

Dank eines finanz. Zu-
schuss der Max-
Gutmann-Stiftung konn-
te der Förderverein ei-
nen weiteren Defi erwer-
ben. Hans Stecker über-
gab den Defi an den 
dortigen Sozialarbeiters 
Hans Wagner. Mit allen 
guten Wünschen und 
den Worten ăsollte das 
Gerät zum Einsatz kom-
men, soll es zum Segen 
gereichen.ò 

Stadtsparkasse Augsburg ermöglicht Förderverein  
einen Werbespot bei RT1 

20 x wird im 
November 
der Spot bei 
RT1 ausge-
strahlt. Der 
Förderverein 
zeigt sich sehr 
erfreut und 
fühlt sich sehr 
geehrt zu die-
sem Event 
eingeladen 
worden zu 
sein. Bild: 

Hans Stecker im 
Studio 
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins  
in Coronazeiten 

Mit der Übergabe eines Ge-
schenkes wurde Herr Hen-
drikx mit großem Dank ver-
abschiedet. 
 
Bild rechts: 
Adriaan Hendrikx, ehemals 1. 
Vorstand zusammen mit der 
neuen Vorstandschaft. 
 

Der Wahlaus-
schuss 

von links: Herr 
MdL Harald Gül-
ler,  
Frau Stadträtin 
Margarete Heinrich 
und  
Herr MdL Andreas 
Jäckel.  
Herzlichen Dank 
dem Wahlaus-

gewählt wurden von 
links Dr. Martin Mil-
ler, Beisitzer, Hans 
Stecker,  
Beisitzer, Ulla Schmid, 
Kassier, Jürgen Th. 
Ziegler, 1. Vorstand, 
Manfred Schönfelder, 
2. Vorstand. 
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Förderverein Wärmestube-SKM Augsburg e.V. 

Klinkertorstr. 12, 86152 Augsburg 

Tel. 0821/45 04 58 30, Fax: 0821/45 04 58 31 

E-Mail: info@waermestube-augsburg.de 

www.waermestube-augsburg.de 

  

Mitgliedsantrag  

Ich möchte Mitglied des Fördervereins Wärmestube-SKM  

Augsburg e.V. werden: 

  

__________________________________________ 

Familienname / Vorname  

__________________________________________ 

Straße  

__________________________________________ 

PLZ/Ort   

__________________________________________ 

Geburtsdatum  

__________________________________________ 

Datum / Unterschrift  
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 Holzbriketten-Sammelaktion für  
Bedürftige der Wärmestube im Februar 

v.r.: Die Ehrenamtlichen 
Gerhard Völk, Lions-Mitglied, 
Rupert Schmid, Lions-Mitglied, 
Ulla Schmid, Marlies Dirr, Dr. 
Hainsch-Müller, Präsidentin 
Lions Club Elias Holl Augs-
burg, Hans Stecker. 
Die Lions brachten sich sehr 
tatkräftig bei der Aktion ein. 
Allen zusammen herzlichen 
Dank. 

Von Herzen bedankt sich der Förderverein bei den ganz vielen Spendern. 
Durften die Ehrenamtlichen an diesen beiden Aktionstagen doch nahezu  
11 Tonnen Holzbriketten als Spenden entgegennehmen. 

 
Vereinsmitglied Geiger lässt 
es sich nicht nehmen, bei je-
der Sammelaktion eine größe-
re Menge Holzbriketten für 
die Bedürftigen zu spenden. 
 
v.l.: Dr. Hainsch-Müller, 
Ernst Geiger, Cornelie Elsäs-
ser, Lions, Gerhard Völk, 
Hans Stecker. 

Danke, Herr Nuber, für die  
kostenlose Einlagerung der 
Holzbriketten. 

v.r.: R. Schmid, M. Dirr, U. 
Schmid, G. Völk, Dr. Hainsch-
Müller, C. Elsässer, H. Stecker 
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins  
in Coronazeiten 

Blick ins Auditorium: Bei vorschriftsmäßigem Corona-Abstand von links: 
Gertrud Miller und Elisabeth Will, Revisorinnen, Stadträtin Margarete Hein-
rich, Jürgen Th. Ziegler, 2.Reihe Generalvikarin Sr. Carissima, Rupert 
Schmid, hinten v.r. MdL Andreas Jäckel und MdL Harald Güller 

Mit sehr launigen Worten verabschiedete sich 1. Vorstand Adriaan Hendrikx 
von den Mitgliedern und der Vorstandschaft mit dem Versprechen dem För-
derverein weiterhin in Güte verbunden zu bleiben. O-Ton A. Hendrikx. 

ăHerr Stecker, Sie kriege ich sowieso 
nicht mehr los, also rufen Sie mich an, 
wenn Sie was brauchen!ò. 
Zuvor beauftragte Herr Hendrikx, 
Vorstandsmitglied Stecker den sehr 
umfangreichen Tätigkeitsbericht der 
Vorstandschaft vom Jahre 2019 dem 
Gremium vorzutragen. Der Bericht 
umfasste 5 Seiten und die Einzelheiten 
bittet die Vorstandschaft im Internet 
unter www.waermestube-augsburg.de 
und da unter ăKalender 2019ò nachzu-
lesen, denn hier die Einzelheiten aufzu-

Bei der Eröffnung der Versammlung gedachten die Anwesenden dem ver-
storbenen Altvorstand Eberhard Schaub und dem Mitglied Helmut Mack. 
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Jahreshauptversammlung des Fördervereins  
in Coronazeiten 

1. Vorstand Adriaan 
Hendrikx lud die 
Vorstandschaft zum 
Übergabegespräch 
ein. ăIch mºchte 
mich nicht so vom 
Acker gemacht ha-
benò, meinte Herr 
Hendrikx. Das ehrt 
ihn sehr. 
Bild v.l. Jürgen Th. Zieg-
ler, Manfred Schönfelder, 
Adriaan Hendrikx, Ulla 
Schmid und Hans Stecker 
war der Fotograf. 

Kassiererin und 
Finanzfrau Ulla 
Schmid bei 
ihrem sehr um-
fangreichen 
und genauen 
Finanzbericht 
des Jahres 
2019. Mit ihren 
Zahlen brachte 
sie alle Anwe-
senden zum 
Staunen. Konn-
te der Förder-
verein auch im 
Jahr 2019 dem satzungsgemªÇen Auftrag ăUnterst¿tzung der Einrichtung 
Wªrmestube und SKMò mit sehr groÇem Erfolg nachkommen. Die Kassiere-
rin wurde einstimmig entlastet und es wurde ein sehr großer Dank für Ihre 
Tätigkeit ausgesprochen. 

Bei der Eröffnung der Versammlung gedachten die Anwesenden dem ver-
storbenen Altvorstand Eberhard Schaub und dem Mitglied Helmut Mack. 
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Kohle für Kohlen im Peutinger-Gymnasium 
Einige Mädchen aus der Klasse 10c organisierten mit ihren Lehrern Anton 
Kammerer und Friedrich Wiblishauser einen Spendenstand beim Eltern-
sprechtag des Peutinger-Gymnasiums und baten wieder um Spenden zuguns-
ten der Wärmestube nach dem schon im Vorjahr bewährten Motto Kohle für 
Kohlen". Als Anschauungsmaterial wurden einige Holzbriketts aufgebaut. 

Für eine Spende von 3,00 ú kann 
man in den Bau- märkten solche 
erstehen, die dann den von der Wär-
mestube Betreuten als Heizmaterial in 
der kalten Jahres- zeit zur Verfügung 
gestellt werden. Zum Dank gab es 
Gummibärchen für jede kleine und 
größere Spende. Ebenso konnte 
man sich mit Fly- ern und Infos 
über die Arbeit des Fördervereins in-
formieren oder direkt bei den Schülerinnen nachfragen. Das Peutinger-
Gymnasium hat mit dieser Aktion dem Förderverein einen Betrag von 242,67 

ú ¿berweisen kºnnen. Danke allen Spendern aus dem Kreis der Elternschaft, 
Dank aber auch manchen Lehrern, die das Engagement der Schülerinnen 
mitunterstützen wollten. Das PG wird sich weiterhin für den Förderverein 
und die Wärmestube engagieren, wenn Corona uns wieder lässt. 

Förderverein finanziert Transportboxen 
Damit die Wärmestube immer ausreichend Speisen einholen 

kann, erwarb der Förderverein 10 Thermoboxen und 20 Trans-
portboxen im Wert von 810 Euro für die Fahrzeuge. 
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Ein großer Förderer wurde 60 Jahre 

Michael Nuber, Spedition Nuber Augsburg, wurde Ende Mai 60 Jahre alt. An-
lässlich seines runden Geburtstages verzichtete Herr Nuber auf eine große 
Fete und spendete dafür die geplanten Kosten, eine sehr große Euro-Summe, 
an den Förderverein Wärmestube. Seit Gründung des Fördervereins im Jahre 
2012 unterst¿tzt Herr Nuber den Verein in 
vielfältiger Art. Einmal durch kostenlose Einla-
gerung von gesammelten Holzbriketten für die 
Bedürftigen der Wärme- stube in seiner Spedition 
in Lechhausen. Oder, wenn es Ende Septem-
ber wird, kommt ein An- ruf von Herrn Nuber: 
ăWas wird denn dieses Jahr zu Weihnachten für 
die Bedürftigen ge- braucht?ò Und auch 
hier kommt von ihm all- jährlich ein großer Be-
trag für z.B. dem Kauf von warmen Jacken für die Besucher der Wärmestube, 
zum Einsatz. So war es für den Förderverein ein sehr herzliches Bedürfnis, 
Herrn Nuber zu seinem 60. Geburtstag zu gratulieren und mit einem kleinen 
Präsent ein sehr großes Danke zu sagen. 

 

 оф  ϭ Iŀƴǎ {ǘŜŎƪŜǊ κ ¦ƭƭŀ {ŎƘƳƛŘ 

Das Unternehmen Ziegler Gabelstapler, Gersthofen spendete 1.500 Stofftaschen mit 
dem Aufdruck ăFºrderverein Wªrmestube SKM- Augsburg e. Vò an den Fºrderver-
ein. Werden diese Taschen doch ganz dringend in der Wärmestube gebraucht, weil im 
Moment und vermutlich noch längere Zeit der Aufenthalt in der Wärmestube Corona 
bedingt nicht möglich ist, und die Bedürftigen dafür eine schön befüllte Tasche mit 
Lebensmitteln als wöchentliche Unterstützung überreicht bekommen (Stand April-
September 20). Herzlichen Dank, lieber verehrter Herr Ziegler (1.Vorstand des För-
dervereins), für diese, für Sie, sehr kostenintensive Spende. 

1500 Stofftaschen f¿r den Fºrderverein 
1. Vorstand Ziegler spendet groÇz¿gig 


